
 
 

Die NEOS Bezirksrät_innen Elias von der Locht, Selma Arapovic und Christian 
Moritz stellen zur Sitzung der Bezirksvertretung am 12.06.2018 gemäß § 24 Abs.1 
GO-BV folgenden 

Antrag betreffend Lange Nacht der Märkte 
 
 

Die zuständigen Stellen des Magistrats der Stadt Wien werden ersucht ein Konzept 
für eine jährlich stattfindende "Lange Nacht der Märkte" nach dem Vorbild der 
"Langen Nacht der Museen" zu entwickeln. Die Veranstaltung soll das diverse 
Angebot der Leopoldstädter Märkte stärker ins Bewusstsein der Wienerinnen und 
Wiener rücken und auch die Möglichkeit bieten kleinere oder unbekannte Stände zu 
erkunden und deren vielfältiges Angebot zu entdecken. 

 

Begründung: 

Die Wiener Märkte haben eine lange Tradition und sind ein fixer Bestandteil des 
Wiener Stadtbildes. Über die ursprüngliche Versorgungsfunktion hinaus haben sich 
viele Märkte auch zu Grätzlzentren entwickelt, die nicht nur primär dem Konsum 
dienen, sondern von Jung und Alt auch als Orte der Begegnung und Erholung 
genutzt werden. 
In den Abend- und Nachtstunden sind den meisten Leopoldstädter_innen nur die 
Gastronomiebetriebe bekannt. Um die Vielfalt an klassischen Marktständen und 
Gastronomie hervor zu streichen, können gemeinsame Initiativen und Events helfen. 
Deshalb sollen gezielte Maßnahmen ergriffen werden, um die Märkte im Bezirk zu 
attraktivieren und die Marktstandbetreiber_innen zu unterstützen. Eine Möglichkeit 
dafür wäre die Einführung einer "Langen Nacht der Märkte" nach dem Vorbild der 
"Langen Nacht der Museen", die besonders auch kleineren oder unbekannten 
Ständen die Möglichkeit bieten soll erkundet zu werden und sich mit ihrem Angebot 
zu präsentieren. Demnach sollen einmal jährlich bis in die Nacht die Märkte in der 
Leopoldstadt geöffnet haben mit dem Ziel, die Marktvielfalt entdeckbar zu machen. 

 


